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Die schweizerische Wirtschaft kämpft mit entschlossener Zähigkeit um Export und
Import. Jede neue Möglichkeit, Rohstoffquellen zu erschliessen und Absatzmärkte
für unsere Qualitätsprodukte zu finden, wird ergriffen, und die Werbung arbeitet
weiter, um den Namen der Schweiz und ihrer Erzeugnisse im Wettbewerb der
Nationen zur Geltung zu bringen. Dabei werden auch die Kulturleistungen, die
Schöpfungen unserer Künstler, unserer Wissenschaftler, unserer Dichter und Denker
und die Eigenart unseres förderativen demokratischen Bundesstaates und des
schweizerischen Lebens zur Darstellung gebracht. Und im Hinblick auf eine bessere
Zukunft wird auch auf die Schweiz als das Reise- und Ferienland der Völker
hingewiesen, dessen Besuch wie seit 200 Jahren immer ein unvergleichliches Erlebnis
für die fremden Gäste sein wird.
Die Messen sind selbst während des Krieges internationale Treffpunkte. Sie sind
daher der Ort, wo diese nationale Propaganda der Schweiz am wirksamsten

entfaltet werden kann. Unsere Wirtschaft, unser
Fremdenverkehr und die kulturellen Verbände
beschicken also nach Möglichkeit alle diese

wichtigen Veranstaltungen.
Die Bilder auf dieser Seite zeigen: oben einen
Ausschnitt aus der Schweizer Bücherschau an
der Prager Mustermesse vom 16. bis 23. März
1941, während eben ein prominenter Besucher,
Staatspräsident Dr. Hacha, sien in die mannigfaltigen

Titel vertieft, und eine Ecke aus der
Schweizer Schau an der grossen Mustermesse

zu Leipzig vom 2. bis 7. März 1941.

Unten erhalten wir einen Eindruck von dem
lebhaften Interesse, dem in Cleveland (U. S. A.)
die Schweizer Abteilung der Internationalen
Ausstellung vom 2. bis 21. Januar 1941

begegnete. Die Vignette in der Mitte endlich
stellt einen kleinen Teil der mächtigen Werbewand

dar, mit welcher die Schweizerische
Zentrale für Verkehrsförderung an der
diesjährigen Basler Mustermesse das Publikum

unter dem Motto « Gang, lueg d'Heimet a »

zum Besuch all unserer schönen Reise- und

Ferienregionen ermunterte.
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